
28. Februar bis 7. März 2021   

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus 

Wocheninfo      

 



Samstag/Sonntag, 27./28. Februar   -   2. Fastensonntag 
Predigtdienst: Pastoralreferentin Tanja Tiedeken 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr  Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (AK) 
MA 08.00 Uhr Messfeier (AK) 
LU  09.30 Uhr Messfeier (CL) 
MA  11.00 Uhr Messfeier (BK) 
MA  17.00 Uhr Fastenpredigt mit Pfarrer em. W. Hagemann (CL) 
LU  18.00 Uhr Messfeier (BK) 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Missionsstation in Fushë Arrëz im Norden 
Albaniens bestimmt. 
 

Dienstag, 2. März 
LU 09.00 Uhr Messfeier, anschließend Beichtgelegenheit (CL) 
MA 19.00 Uhr Messfeier (BK) 
 

Mittwoch, 3. März 
MA 15.00 Uhr Messfeier, besonders für Senioren (BK) 
LU 19.00 Uhr Literatur trifft Kirche 
  
Donnerstag, 4. März 
MA 19.00 Uhr Messfeier (CL) 
 

Herz-Jesu-Freitag, 5. März   -   Weltgebetstag der Frauen 
MA 06.00 Uhr Frühschicht  
MA 08.15 Uhr Messfeier (BK) 
LU 19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Samstag/Sonntag, 6./7. März   -   3. Fastensonntag 
Predigtdienst: Pastoralreferentin Antonie Krapf 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr   Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (BK) 
MA 08.00 Uhr Messfeier (CL) 
LU  09.30 Uhr Messfeier mit Kinderwortgottesdienst (BK) 
MA  11.00 Uhr Familienmesse (CL) 
MA  15.00 Uhr Tauffeier (CL) 
MA  16.00 Uhr Segnungsfeier für werdende Eltern (CL) 
LU  18.00 Uhr Messfeier (BK) 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für unsere Pfarrei bestimmt. 
 
 
 
 

 

CL = Pfr. Clemens Lübbers 
AK  = Pfr. Antony Kottackal 
BK = Pater Babu Kollamkudy 
KR = Pastoralreferentin Antonie Krapf 
FH = Pfr. em. Fritz Hesselmann 



Informationen und Hinweise zur Österlichen Bußzeit - Fastenzeit 

• Wir erinnern Sie an die zwei Flyer zur Fastenzeit. In einem Flyer haben wir bis einschließ-
lich Ostern alle besonderen liturgischen Angebote zusammengefasst. Wir laden Sie herzlich 
ein, aus diesen reichhaltigen und abwechslungsreichen Liturgien zu schöpfen. Wählen Sie ger-
ne aus. Ein zweiter Flyer fasst die Grundanliegen der Fastenzeit zusammen und zeigt auf, wie 
wir diese in unserem Alltag umsetzen können. Die Lektüre lohnt sich. 

• Das sind die besonderen liturgischen Angebote in dieser Woche: 
         - Sonntag, 28.02., 17.00 Uhr, St. Martin: Fastenpredigt mit Pfarrer em. Dr. Wilfried Hage-
 mann, Bocholt; er predigt zum „Synodalen Weg der katholischen Kirche in Deutsch
 land“ – Pfr. Dr. Hagemann war Regens des Priesterseminars in Münster und Geistlicher 
 Direktor der Heimvolkshochschule Kardinal-von-Galen in Cloppenburg-Stapelfeld und 
 im Zentralkomitee der Deutschen Katholiken mit Sitz in Bonn. 
          - Mittwoch, 03.03., 19.00 Uhr, St. Ludgerus: Literatur trifft Kirche 
          - Freitag, 05.03., 6.00 Uhr, St. Martin: Frühschicht 
          - Freitag, 05.03., 19.00 Uhr, St. Ludgerus: Kreuzwegandacht, gestaltet von der Männerso
 dalität 
          - Freitag, 05.03.: Weltgebetstag der Frauen 
 

• Seelsorgeteam auf dem Wochenmarkt. Zwei Vertreter aus dem Seelsorgeteam sind am 
Freitag, 05.03., von 9.30 bis 11 Uhr wieder für Sie da. Kommen Sie gerne auf uns zu! 
 

Jahreschronik 2020 und Ausblick 2021 
In den Eingangsbereichen der Kirchen liegt die Chronik für das Kirchenjahr 2019/2020 mit ei-
nem Ausblick auf das neue Kirchenjahr 2020/2021 aus. Nehmen Sie sich die Lektüre gerne mit 
– auch für die, die nicht zur Kirche kommen können. 
 

Wohnungssuche für eine Mitarbeiterin des St. Josef Stiftes  
Eine Alleinstehende Frau mit zwei  Kindern (18 und 21 Jahre) und Hund sucht zum nächstmög-
lichen Termin in Sendenhorst/Albersloh eine 3 - 4 Zimmer-Wohnung; Warmmiete bis 1000 € 
möglich. Über das Pfarrbüro können die Kontaktdaten angefragt werden.    
 

Ökumenischer Weltgebetstag 2021 in Sendenhorst bzw. Vorhelm 
Am ersten Freitag im März wird alljährlich weltweit der Ökumenische Weltgebetstag gefeiert, 
auch in den Sendenhorster Kirchen. Sein Anliegen ist es, am Leben von Frauen aus unter-
schiedlichen Erdteilen und Lebensbedingungen Anteil zu nehmen und gemeinsam zu beten.  
In jedem Jahr bereitet eine Frauengruppe aus einem anderen Land Lieder und Informationen 
aus ihrer Heimat, sowie biblische Lesungen vor, in 2021 sind dies Frauen aus dem pazifischen 
Inselstaat Vanuatu. „Worauf bauen wir?“ ist das diesjährige Motto. Eine Frage, die auf Vanu-
atu aufgrund des Klimawandels besondere Brisanz hat, denn die 83 Inseln im pazifischen Oze-
an sind wie kein anderes Land davon betroffen, und das, obwohl es keine Industrienation ist 
und kaum CO2 ausstößt. Die steigenden Wassertemperaturen gefährden Fische und Korallen. 
Durch deren Absterben treffen die Wellen mit voller Wucht auf die Inseln und tragen sie Stück 

  

Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 



für Stück ab. Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel, sondern auch die tropischen Wirbel-
stürme werden stärker.  
Die Reaktion der Frauen aus Vanuatu darauf ist ihr Glaube, der in Worten von Jesus einen 
Grund für alles Handeln findet. Dabei gilt es Hören und Handeln in Einklang zu bringen: „Wo wir 
uns an Gottes Wort orientieren, haben wir ein festes Fundament – wie der kluge Mensch im 
Matthäusevangelium Kapitel 7. Unser Handeln ist entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem 
Gottesdienst. Sie berichten von Maßnahmen, die in Vanuatu zum Schutz von Menschen und 
Natur verfolgt werden. So gilt seit zwei Jahren in Vanuatu ein rigoroses Plastikverbot. Die Nut-
zung von Einwegplastiktüten, Trinkhalmen und Styropor ist verboten. Wer dagegen verstößt 
muss mit einer Strafe von bis zu 900 Dollar rechnen.  
Doch nicht alles in diesem Land ist so vorbildlich. So sitzt im vanuatuischen Parlament keine 
einzige Frau. Frauen sollen sich „lediglich“ um das Essen, die Kinder und die Pflege der Seniorin-
nen und Senioren kümmern. Auf Märkten ver-kaufen viele Frauen das, was sie erwirtschaften 
können: Gemüse, Obst, gekochtes Essen und einfache Näharbeiten, so tragen sie einen Großteil 
zum Familieneinkommen bei. Doch die Entscheidungen treffen Männer, denen sich Frauen tra-
ditionell unterordnen müssen. Machen Frauen das nicht, drohen ihnen auch Schläge. Nach ei-
ner Studie von 2011 gaben 60 Prozent der befragten Frauen an, dass ihr Mann schon einmal ge-
walttätig geworden sei.  
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen auch im pazifi-
schen Raum: Auf Vanuatu lernen Frauen sich über Medien eine Stimme für ihr Sichtweisen und 
Probleme zu verschaffen. In Indonesien lernen Frauen neben ökologischem Landbau welche 
Rechte sie haben. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren für 
den Weltgebetstag und machen sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Alleine in Deutschland werden am 5. März 2021 hunderttausende Menschen 
an Gottesdiensten teilnehmen: Bibel TV zeigt am Freitag, den 5. März 2021 einen Gottesdienst 
zum Weltgebetstag. „Alle, die in diesem Jahr nicht am ökumenischen Weltgebetstags-
Gottesdienst in unseren Kirchen teilnehmen können, haben die Möglichkeit sich dem Gebet im 
Fernseh-Gottesdienst am Freitag, 5. März um 19.00 Uhr auf Bibel TV anzuschließen. Den ganzen 
Tag über ist dieser Gottesdienst auch online unter www.weltgebetstag.de abrufbar“, lädt das 
ökumenische Team in Sendenhorst ein, Irmgard Lambert, Mechthild Lammerding, Marianne 
Schmedding, Annette Voges und Margret Wilpert von der Katholischen Frauengemeinschaft 
(KFD), sowie Karin Hattrup, Hiltrud Schulze Forsthövel und Pfarrerin Ute Böning von der Evange-
lischen Kirchengemeinde.  
Um den Ablauf noch leichter mitverfolgen zu können, werden Gebetsordnungen, sowie Post-
karten mit dem farbenfrohen Mottobild, Kollektentütchen und einem Segensbändchen verteilt 
und in den katholischen Kirchen ausgelegt. Den Fernseh-Gottesdienst gestaltet ein ökumeni-
sches Team altkatholischer, baptistischer, evangelisch-lutherischer und römisch-katholischer 
Frauen, Musikbeiträge aus Vanuatu, sowie Überraschungsbeiträge aus aller Welt stehen auf 
dem Programm. 
 

Kollekte 
Die Kollekte vom vergangenen Wochenende, 20./21.2., für die Innenrenovierung unserer Kir-
chen hat  541,49 € ergeben.  
 

Notfallhandy 
In dringenden Notfällen erreichen Sie einen Priester unter der Telefon-Nr. 0172-2723627. 

http://www.weltgebetstag.de

